
 

Stefan Thut – Timo im Weltall 

 
 Timo, ein kleiner Junge, träumt sehr stark. Meistens träumt er von fantastischen 

 Reisen durch das Weltall. Auch diese Nacht träumt er wieder davon wie er mit einer 

 Rakete ins Weltall fliegt. Doch diesmal kommt alles anders...  

 

 

 

SZENE 2 

 
Bühne: Licht geht wieder an. Im Hintergrund steht eine Maschine. Im Vordergrund laufen 

 Roboter hin und her . Jeder wiederholt immer wieder im gleichen Rhythmus dasselbe 

 Wort (rechnen, laden, tragen, denken, ohne Stopp, usw.) und führt einen bestimmten 

 Bewegungsablauf dazu aus. Einer bleibt im Vordergrund stehen und macht nur noch 

 dieselbe Bewegung. Nach und nach gesellt sich einer nach dem anderen dazu. So 

 bilden sie eine art zusammendhängende Maschine. 

 Plötzlich setzt Getose von Spring Drum ein. Rakete landet mit Suchscheinwerfer. Die 

 „Robotenmaschine“ stoppt abrupt und alle Roboten schauen erstaunt zur Rakete. 

 

Timo: (Steigt aus der Rakete, streckt freudig überrascht die Arme aus und schaut sich um.) 

 Wow, das ist ja ein toller Planet! Mit richtig vielen Maschinen und Computern. Alles 

 funkelt und piepst. Wenn das meine Klassenkameraden sehen könnten, die würden 

 schön stauen. 

 (Er entdeckt die Roboter und merkt, dass das die Bewohner des Planeten sind.) 

 Ups, aha, ja schau einer an, das sind ja richtige Roboter, die hier leben! Hallo 

 zusammen, ich bin Timo. Ich komme von der Erde. Das ist dieser blaue Planet da 

 oben (zeigt auf einen blauen Planeten am Himmel). Auf der Erde leben Menschen 

 aus Fleisch und Blut. Es gibt schwarze, weisse, gelbe, rote.... 

 

Roboter1: (unterbricht ihn) Stopp! 

 

Timo: (verdutzt) Wie, was, was ist los? 

 

Roboter2: Stopp! 

 

Roboter3: Stopp! (usw. alle Roboter sagen nacheinander Stopp. Die Maschine fällt    

 langsam auseinander bis alle Roboter einzeln dastehen.) 

 

Timo: Könnt ihr auch noch etwas anderes sagen? Ihr scheint ja nicht gerade sehr  gesprächig 

 zu sein. 

 

Roboter1: Stopp! - Programmabbruch! - Neu laden! - Notfallprogramm starten! 

 

Timo: (beleidigt) Hey, ich bin kein Notfall! Was soll das? 

 

Roboter2:  Notfallprogramm gestartet! - Kontakt mit fremdem Element aufnehmen! - In 



 den Sprechmodus wechseln! 

 

Timo: Ich bin doch kein fremdes Element! Ich bin Timo! Ich möchte euch kennen lernen! 

 Ich komme in guten Absichten! 

 

Roboter3: Abstimmen auf Erdenmensch! Vorstellung starten! 

 

Bühne: Verdunkeln. Chor steht zur Unterstützung hinter die Roboter. Suchscheinwerfer auf 

„Robotenchor“ 

 

Lied: Robotik Tragik  (Strophen singen alle. Refrain singt nur ein oder zwei Roboter.) 

 

Bühne: Licht wieder heller. Chor geht weg. 

 

Timo: Oh je, das ist aber kein lustiges Leben. Kommt doch auf die Erde! Auf der Erde 

 können die Menschen lachen, singen, spielen und es lustig haben. 

 

Roboter1: Fremdes Element muss gehen! - Notfallprogramm wurde schon zu lange 

 beansprucht! - Gefahr eines Errors!  

  

Timo: Hey, lasst mich doch noch etwas von den Erdenbewohnern erzählen. Ich tue euch ja 

 nichts Böses! 

 

Roboter2: Festplatte überhitzt in 7 Nanodekaden! - Fremdes Element ein letztes Mal 

 akustisch zum Abzug auffordern! - Entstörungsprogramm laden! 

 

Timo: Ach, mit euch kann man wirklich nicht reden! (Geht enttäuscht mit hängendem Kopf 

 zur Rakete) 

 

Roboter3:  Entstörungsprogramm geladen! - Fremdes Element entfernt sich! - In 

 Warteschlaufe gehen! - Warteposition einnehmen!  

 

Bühne: Alle Roboter stellen sich ein einer Reihe auf und strecken die Arme aus 

 (Stoppzeichen). Timo steigt mit hängendem Kopf in die Rakete. Licht weg, 

 Suchscheinwerfer auf Rakete. Getöse von Spring Drum. Rakete verschwindet im 

 Himmel. Licht ab. 


